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Bayerns Antisemitismusbeauftragter Ludwig Spaenle gratuliert der 

IKG-Vorsitzenden von München und Oberbayern Charlotte Knobloch 

zu einer Auszeichnung durch die Sudetendeutsche Landsmannschaft 

 

MÜNCHEN. Der Beauftragte der Bayerischen Staatsregierung für jüdisches Leben 

und gegen Antisemitismus, für Erinnerungsarbeit und historisches Erbe, Dr. Ludwig 

Spaenle, gratuliert der Vorsitzenden der Israelitischen Kultusgemeinde von 

München und Oberbayern und ehemaligen Präsidentin des Zentralrates der Juden 

in Deutschland, Charlotte Knobloch, zu einer Auszeichnung durch die 

Sudetendeutschen Landsmannschaft. Diese soll ihr nach Mitteilung der 

Sudetendeutschen Landsmannschaft Anfang Juni in Regensburg verliehen werden. 

Dr. Spaenle betonte: „Charlotte Knobloch gehört zu den ,völkerverbindenden 

Persönlichkeiten‘ und ,positiven Leitfiguren unseres Gemeinwesens‘.“ Diese 

Würdigung von Bernd Posselt, dem Bundesvorsitzenden der Sudetendeutschen 

Landsmannschaft, teile er. Charlotte Knobloch füge sich bestens in die Reihe der 

bisherigen Träger der besonderen Auszeichnung der Sudetendeutschen von 

Wilhelm Hoegner und Franz-Josef Strauß bis zu dem Wiener Kardinal Christoph 

Schönborn und dem Holocaust-Überlebenden Max Mannheimer ein.  
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